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 Bayerischer Radsportverband e.V.  

Besprechungsprotokoll und Bezirksinfo zur Präsidiumssitzung 

Ort:  Landgasthof Euringer, Dorfstr. 23, Paulushofen, 92339 Beilngries 

Zeit:  Sonntag, 08.10.2017, Beginn 10:00 Uhr, Ende 12:26 Uhr 

 

Teilnehmer: 

Präsidentin        Barbara Wilfurth 

Vizepräsident Wirtschaft, Finanzen und Marketing   André Müller 

Vizepräsident Leistungssport      Peter Bohmann 

Verbandsjugendleiter       Toni Hornung 

Vizepräsident Breitensport      Karl Wellnhofer  

Vizepräsident für Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit  Dr. Karlheinz Kessler 

Vizepräsident Hallenradsport      Andreas Ledutke 

Geschäftsstelle       Nadine Späth (ohne Stimme) 

Geschäftsstelle       Elfriede Lünse (ohne Stimme) 

 
 

 

1. Begrüßung, Genehmigung des Protokolls vom 14.06.2017 
 

 
- Präsidentin B. Wilfurth begrüßt die Teilnehmer zur Sitzung  
- Das Protokoll vom 14.06.2017 wird mit 4 Ja Stimmen  genehmigt.  

 
 

2. Bericht der Präsidentin 
 

 
- Terminkalender 

Das Präsidium ist sich einig, dass der Terminkalender in Papierform nicht mehr zeitgemäß ist. Die 
Abschaffung des Terminkalenders wird dem Verbandsausschuss vorgeschlagen.  
B. Wilfurth wird die bisherigen Werbepartner aus dem Terminkalender darauf ansprechen, ob statt einer 
Anzeige im Terminkalender zukünftig das jeweilige Firmenlogo auf der Homepage dargestellt werden 
kann. 

 
 

3. Bericht der Vizepräsidenten 
 

 
Wirtschaft, Finanzen und Marketing, André Müller & Geschäftsstelle 
- DATEV wird zum 1.1.2018 eingeführt. 
- Auch eine neue Verbandsverwaltungssoftware soll eingeführt werden. Die aktuelle Software ist über 15 

Jahre alt und wird nicht mehr gewartet. Das Präsidium beschließt einstimmig die Anschaffung einer neuen 
Verbandsverwaltungssoftware. 

- Der erste Entwurf des BRV-Jahresabschluss 2016 liegt bereits vor. 
- Von Jan-März 2018 wird ein Praktikant (Masterstudent) in der Geschäftsstelle mitarbeiten. 



Protokoll_4_17_10_08.doc                                     Seite 2  von  5                                                                                       

 
 

 
Leistungssport, Peter Bohmann: 

DOSB Leistungssport Neuorganisation 
- Zum 1.1.2019 wird es einige Veränderungen geben, die zunächst bereits 2018 angedacht waren, aber nun 

nochmals um ein Jahr verschoben wurden. Sollte es bis dahin keinen Bundesstützpunkt in Bayern geben, 
wird der BRV voraussichtlich in die Grundförderung zurück fallen, was sich negativ auf die finanziellen 
Möglichkeiten des Verbandes auswirken wird. Um die Verbandsarbeit erfolgreich weiter zu führen, wird 
man nicht umhin kommen, sich bereits jetzt Gedanken über eine Umstrukturierung der Verbandsarbeit zu 
machen. Genauere Informationen gibt es bisher nicht von Seiten des BDR oder BLSV. 
Patrick Moster (BDR) erstellt aktuell ein Konzept für den BDR, das dem DOSB vorgelegt werden soll. 

 
- Überarbeitung Regionalkonzept 

Trainerstruktur BRV, Talentsichtungskonzept, Bundesstützpunkt 
- Aufgrund der DOSB Leistungssportreform wird es bereits 2018 eine Umgestaltung der 

Trainerstrukturen geben, um für die DOSB Reform 2019 gerüstet zu sein. 
- Angedachte neue Trainerstruktur zum 01.01.2018: 

- Der Vertrag eines hauptamtlichen Trainers soll nicht verlängert werden 
- Ein hauptamtlicher Trainer soll von 30 Wochenstunden auf Vollzeit (40h) aufgestockt werden 
- Der Vertrag eines hauptamtlichen Trainers soll Ende des Schuljahrs 2017/18 (Juli 2018) von 40 

Std. pro Woche auf 20 Std. pro Woche reduziert werden. Durch den Wegfall der BMX Sportler an 
der BBS werden dort Kapazitäten für andere Disziplinen frei. 

- Aktuell gibt es noch keine Bewerber für die Elternzeitvertretung von David Voll 
- Die neue Trainerstruktur muss noch in einer Präsidiumssitzung nähere besprochen werden, da es hier 

um Vertragsänderungen, Gehaltsanpassungen und nicht Verlängerung von Verträgen geht. Die 
Präsidiumssitzung sollte nach dieser Sitzung sehr zeitnah erfolgen. 

 
Polizei 

- Tim Wollenberg neu in Dachau 
- Der Rahmenvertrag zwischen OSP Bayern und der Bayerischen Polizei wurde gekündigt. Die Polizei wird 

Sportler auch ohne den OSP weiter fördern. Das hat zur Folge, dass der OSP kein Mitspracherecht mehr 
hat, welche Sportler zur Polizei dürfen. Zukünftig kann jeder Sportfachverband selbst mit der Polizei 
verhandeln, wie das Training etc. aussehen soll. 

 
Trainerausbildung  

- D-Trainer Ausbildung ist inzwischen dazu gekommen 
- Umstrukturierung: Es ist angedacht, die Trainerfortbildung auszugliedern, ggf. an einen Partner, der diese 

im Namen des BRV durchführt. Die BRV Trainer sollen trotzdem als Referenten mit eingebunden werden. 
P. Bohmann und F. Fischer werden prüfen, welcher Aufwand und welche Ausgaben/Einnahmen damit 
verbunden wären. Des Weiteren werden sie sich informieren, welche Person/welches Unternehmen 
dafür in Frage kommen würde.  

 
- In Vorbereitung auf die Veränderungen in 2019 soll geprüft werden, ob die geringfügig beschäftigten 

Trainer wie in der bisherigen Form weiter beschäftigt werden sollen, oder ob evtl. eine (teilweise) 
Umstellung auf Honorarbasis sinnhaft wäre.  
 
Radrennbahn Nürnberg 

- P. Bohmann, K. Kessler und F. Fischer hatten einen Termin bei Herrn Siegl (BLSV) zum Thema Velodrom in 
Nürnberg und Landesleistungszentrum (LLZ). Nur der Verband kann einen Antrag für ein LLZ stellen. 
 

- Bezüglich Radrennbahn (Velodrom) gibt es noch viele offene Punkte: 
Nur für der Anteil am Velodrom, der tatsächlich vom Stützpunkt genutzt wird, könnten Fördermittel 
beantragt werden. Der BLSV unterstützt dieses Projekt und hat Hilfe bei der Erstellung des Antrags 
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angeboten. Der prozentuale Zuschuss der Fördermittel richtet sich nach der Auslastung des Velodroms 
durch den BRV. Hierzu muss der BRV einen Bedarfsplan im Rahmen des LLZ-Antrags vorlegen. 
 
Unklar ist noch, ob die Auslastung durch den BRV nur an den olympischen Disziplinen gemessen wird, 
oder an den olympischen, inklusive nicht olympischen Disziplinen u. a. z. B Eliteschule des Sports. 
Erst nach der Klärung dieser Fragen kann eine mögliche Auslastung durch den BRV geklärt werden. 
Fraglich ist zudem, ob der BRV ggf. zur Rechenschaft gezogen werden kann, sollte die angegebene 
Auslastung nicht erreicht werden. 
 

- Das Präsidium ist sich einig darüber, dass ein LLZ Radsport in Nürnberg aufgebaut werden soll. 
 
Hallenradsport, Andreas Ledutke: 
- German Masters sind abgeschlossen, DM Elite und WM stehen bevor mit Hoffnung auf gute bayerische 

Teilnehmer. Die Beteiligung an den German Masters war sehr hoch, die Belastung für Kampfrichter dem 
geschuldet auch. 

 
- Fachwartetagung BDR: Fand nach Ausfall des ersten Termins am Tag der Bundestagswahl statt, weshalb 

kein bayerischer Vertreter anwesend war. Das Protokoll ist noch nicht verschickt worden. Der LV Baden-
Württemberg hat einen neuen Strukturplan vorgelegt, der jedoch sehr umstritten ist. 

 
- Antrag an BDR: BDR-Verwaltungsordnung §8 soll geändert werden von: „Leistungsgedanken der 

Kadersportler“ auf „Leistungsgedanken aller Sportler“. Das Präsidium beschließt, den Antrag wie 
vorgeschlagen an den BDR zu stellen. Die Geschäftsstelle bereitet den Antrag vor, damit er bei der 
Hauptversammlung 2018 vorgelegt werden kann. 

 
Breitensport, Karl Wellnhofer 
- Ehrenmitgliedschaft für Klaus Amend: Wird einstimmig beschlossen. Die Geschäftsstelle bereitet die 

Verleihung der Ehrenmitgliedschaft für den Verbandstag 2018 vor. 
 

Verbandsjugendleiter, Toni Hornung 
- Testlauf Deutsche Schülermeisterschaft MTB fand in Rappershausen erfolgreich statt. 

Reisekosten wurden den Schulen vom BDR vergütet. D. Voll und T. Hornung waren in Rappershausen 
dabei. 
 

- Klara Brehm (wurde bei einem Schulsportwettbewerb entdeckt) ist für die WM qualifiziert. Es ist noch 
nicht klar, ob sie teilnehmen kann, da noch kein begleitender Trainer zur Verfügung steht und es noch 
eine Finanzierungslücke gibt. Das Präsidium ist sich einig, dass der Finanzierung über den MTB Etat nichts 
entgegen steht, sofern die Ausgaben noch in den bestehenden Etat eingeplant werden könne . P. 
Bohmann klärt dies mit E. Becker ab. 
 

- BRV kann 500€ Mittel beim BDR für den Schulsport beantragen. Die Geschäftsstelle wird dies tun. 
 

- Die Finals des Stadler Nachwuchs Cup haben stattgefunden. Die Firma Stadler hat hierzu wieder das 
Preisgeld ausgelobt. Die Preisgelder konnten allerdings nicht alle ausbezahlt werden, da nicht alle Sportler 
bei der Abschlussveranstaltung dabei waren. Teilnehmerzahlen sind beim Cup von 120 Teilnehmern im 
Vorjahr auf 100 gesunken. Bei der MTB Bayernliga war die Starterzahl in etwa gleich zum Vorjahr. Im MTB 
Bereich sind viele Sportler im Verein, haben aber keine Lizenz. 

 
- Rennen in Aichach und Ingolstadt werden 2018 nicht mehr stattfinden. 
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4. Aktuelle Informationen BDR und BLSV  

 

 
- Umstellung Trainer-Lizenzwesen auf neues DOSB Programm LiMs. N. Späth hat dies bereits veranlasst. 

 
- Toni Kirsch ist ins Management Committee der UCI gewählt worden. David Lappartient ist neuer UCI 

Präsident. 

 
 
 

5. Beitrags- und Gebührenanpassung BDR 
 

 
Das Präsidium legt dem Verbandsausschuss folgenden Vorschlag vor: 
 
- Gebühr Jedermannrennen mit bei derselben Veranstaltung durchgeführtem Nachwuchs-/Lizenzrennen: 

80,00€ 
- Gebühr reines Jedermannrennen ohne ein weiteres Nachwuchs-/Lizenzrennen: 150,00€ 

 

 
 
 

6. Haushaltsplanung 2018 
 

 
Es wird die gleichen Sätze wie im vergangenen Jahr für die einzelnen Etats geben. 

 

 
 
 

7. Wahlen Verbandstag 2018 
 

 
- Zur Wahl stehen folgende Posten: 

 
 Präsident/in: B. Wilfurth ist sich noch nicht ganz schlüssig, ob sie sich nochmals zur Wahl stellt. Sie  

hat mit möglichen Nachfolgern gesprochen. Sollte es keine/n adäquaten Nachfolger/in geben,  stellt 
sie sich wieder zur Wahl. 
 

 Vizepräsident Leistungssport: P. Bohmann stellt sich wieder zur Wahl, außer A. Müller wird erneut 
zum Vizepräsident Finanzen gewählt. 

 
 Vizepräsident Hallenradsport: A. Ledutke stellt sich wieder zur Wahl 

 
 Vizepräsident Breitensport: Der Breitensport erarbeitet in der Tagung am 25.11.17 den 

Personalvorschlag für die Delegiertenversammlung im März 2018. K. Wellnhofer steht dem 
Breitensport wieder zur Verfügung 

 
 Vizepräsident Wirtschaft, Finanzen und Marketing: Wenn es einen guten Kandidaten gibt, wird A. 

Müller nicht mehr zur Wiederwahl zur Verfügung stehen, wenn niemand da ist, wird er sich zur Wahl 
stellen. P. Bohmann: Es gibt einen weiteren Interessenten für das Amt. Das Präsidium möchte den 
Interessenten vorab einmal kennen lernen, um sich ein Bild von ihm zu machen.  

 
 Vizepräsident Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit: K. Kessler kandidiert nicht mehr. Hier gibt 

es bereits einen Interessenten. 
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 FW MTB: lt. P. Bohmann stellt sich A. Sieber wieder zur Wahl 
 

 FW Trial: A. Bilgeri sucht eine/n Nachfolger/in, wenn keiner gefunden wird, stellt sie sich wieder zur 
Wahl 

 
 FW Kunstradsport  

 
 FW RTF und CTF: derzeit nicht besetzt und auch keine Vorschläge bekannt 

 FW Breitensport: derzeit nicht besetzt und auch keine Vorschläge bekannt 

 FW Anti-Doping: derzeit nicht besetzt und auch keine Vorschläge bekannt 

 Kommissärobmann/-frau Rennsport: M. Utz stellt sich wieder zur Wahl 

 
 
 

8. Verschiedenes 
 

 
Antrag F. Fischer bezüglich Veröffentlichung von Lehrgangseinladungen auf der BRV Homepage 
Das Präsidium befürwortet, dass zukünftig der Lehrgangsort und das Datum bekannt gegeben werden, sowie 
der Lehrgangsleiter. Die Einladung an sich soll zukünftig nicht mehr öffentlich zugänglich sein. Dies wird dem 
Ausschuss so vorgeschlagen. 
 
Termine BRV: 
- Verbandsausschuss/Verbandstag: 02./03. März 2018 
 

Termine BLSV: 
- 24. November 2017 Sportbeirat (Haus des Sports, München)  
- 25. November 2017 Verbandsbeirat/Verbandsausschuss (Haus des Sports, München) 
K. Kessler wird an beiden BLSV Veranstaltungen teilnehmen. 
 

 
 
Ende der Sitzung um 12:26 Uhr 
 
Paulushofen, den 08.10.2017 
 
 
  
Barbara Wilfurth Nadine Späth 
Präsidentin Protokollführerin 

 


